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12 . Die Einnahmen der badiſchen Eiſenbahnen im September 1908 .

a . Der Staatseiſenbahnen :

Aus dem |

i

Aus dem
| Aus ia Binila

Perſonen⸗ |
Güter⸗ ſonſtigen Summe bis mit

verkehrt Hverkehr Quellen | September

TACA i e €
N | M M

Nach geſchätzter Feſt⸗ |
ſtellung 1908 . . . 2805 250 5 218 580956050 | 8979880 | 72906280

Auf 1 km Betriebslänge . 1601 2989 | D 842 42364

Nach geſchätzter Feſt⸗ | |
telung 1907 . . . | 2531840 | 5599510 | 886290 | 8967640 | 75 275 800

Auf 1 km Betriebslänge . 1542 3238 | : | 5 260 44262

Nach endgültiger Feſt — | | |

ſtellung 195 2587107 | 5761767 | 946 046
|

9294920 | 76024561

| |

| |

Xm Jahre 1908 gegen die | |
geſchätzte Einnahme des | ||

Jahres 1907 mehr . .] 273 410
— 119760 | 12 240 He

weniger . —
|

3809300 —
|

— 2369520

Auf 1 km Betriebslänge . — 149 — 249 — 36 — 1898

Gegen die endgültige Ein⸗ | |
nahme de Jahres 1907 | | |

mehr . . 218 143 oone 112p00A | — —

weniger . — 6543 187 — [ 315 040 [ 3118281

|
| |
| | ||
| | i

Erläuterungen für Auguft 1908 .

Der Reiſeverkehr war im Auguſt ſehr lebhaft , trotzdem die Witterung namentlich in der

zweiten Hälfte des Monats im allgemeinen ſehr kühl und regneriſch war . Beſonders ſtark war der

Ausflugsverkehr an Sonntagen . Außer den Ferienſonderzügen , den Sonderzügen zu den Iffez⸗

heimer Rennen , Pilgerzügen und einer Anzahl von Vereinsſonderzügen erforderte der Ausflugs⸗

verkehr zahlreiche Vor⸗ und Ergänzungszüge . Die Fahrt des Zeppelinſchen Luftſchiffes und das

Brandunglück in Donaueſchingen trugen zur Vermehrung des Perſonenverkehrs bei . Die Manöver

machten zahlreiche Militärſonderzüge nötig . Der Tierverkehr war gut ; von dem Verbot der Ein —

fuhr von Vieh aus der Schweiz wurden wiederholt Ausnahmen zugelaſſen . Die geſchätzte Ein⸗

nahme aus dem Perſonenverkehr war im Auguſt 1908 um 452 600 b Höher und in den Monaten

Januar bis Auguft 1908 um 1812040 Mo geringer als in den entſprechenden Zeiträumen des

Vorjahrs .
Der Güterverkehr war im allgemeinen etwas geringer als im Auguſt 1907 . Die Flauheit

im Baugewerbe und in verſchiedenen Induſtriezweigen machte ſich noch ſtärker geltend als im

Vormonat . In erheblichem Maß hat namentlich ber Durchgangsverkehr nach der Schweiz abge —

nommen . Einen teilweiſen Erſatz für den dadurch entſtandenen Minderertrag an Frachten lieferte

der ſehr gute Ausfall der Obſternte . Der Waſſerſtand des Rheins war im allgemeinen gut , ſo

daß ſtändig Verfrachtungen auf dem Oberrhein erfolgen konnten ; auch auf dem Neckar war die

Schiffahrt ununterbrochen offen . Der Güterverkehr auf dem Waſſerweg war aber infolge des

Rückgangs im Handel und in der Induſtrie gering. Sondergüterzüge waren nur in kleinerer Zahl



SELI

F

200

0g

003

T8
Sost

+

240

081

096

FSI
Osl

E

TZO

SS

068

ES
9608

+

6S0

SZS

S80

LES
URAPrP

6GI

56
2

986
8

96696F

6G

G6F

OFLE
+69

6€

896

LE

L61L6F0

FOT

6S8

S01

60L928

}8

Ł9T

}8
W

—

OSI019
€

088
£SLT089

SISST}OSL0S3
9

oos
S0293

+|

089

09

OSE

£9
I8}3

266988
9

889
9

5998S6
9

66S
S

L8Ł197

91

8
L

988L0G

FI

128

SI
W

+

egz006
I

SSI0⁶
I

00S
6

08⁵
8

OFF001
£

095
&OIEI

+

008

SIOTELI9S7I
9T280

8
696
3

8¹998
C

8657
õ

BER

Et

SIT

OI

962

0I

#3L6G
LELG:LW

886£98FLE20
8

68%888
8

80
8

60909196949
|

908ISS
9

S66
92

2061

ub⁰

©

|

l

pgavhwatlug

-

myhglalphgiopag
LOGT

143538

Ipajjabuvougy
-MahgI

PIU
-

(POZY

2061

uaap
`

PAIINR-IING
LOGT

43836

.

.

.

.

.

laheja

MIBUYYD

519

tahuhog
IDMSA

QUN

mahla-

gjonairag
-MEMIJA

—

IhnaIgjavg

LOGT

1253$

e

e

e

MBni

NNE

-

lpogan

-

plpmg

‘GV

806T

10NnuUVE
' I

woa

160isg311722

·
ꝗ

( a

unah

Shou

—

Luajllahplaagq

LOGT

83636

auvonzch-hvονH
LOGT

183526
*

pog
zgiamiwhngg-iponagg

|

LOGT

8352$(uhvqhvißengz)

nauna

4g
-

nabmiplanvuog

|

896
8

+

OFE

19

80€

0L

L8F263

09

6ŁŁ

09
861¹

—

L6E

SF

699

87

8GL118

23

S0

6a
66

651

SLI

LPI
6098

—

668
99

062

£9
LIS-

+

S06

FL

63G

LL

- =

689
8

＋

TZS

S6

£03

66

I89
7

＋

616

68

862

59

SIs

H-
60L

IT

+68

ZOT

L89
6.

+

280

087

FLL

6SF

2061

usbab

`

t

nOmga

ZE

64893

+|

621

OI

800

T

989L6L
6

IIT
6

819S8}
8

L08
4

09%095
t

OZS
F

06S
8

LGL

LG

LIL

PG

4iOST

II

#91

I1

69#09

ZISPOSIIIISGP

9T

96G

9T

}86ILL

OT

SSL

TIpIE]CEF

0G9SL9TcST

89

GIS

ZL

“SOGI

ING

‘ZL

MV

Hunullgaagga17I%

( +

PISS5⁶
9

89S
8

6

SIOT#60
I

TF6T9
S

OZS
F

YES666
I

888
5

819
8

80869

ST

GSIc9p
S

719
2

g8L69
€

6LL
E

%2

+|

EsgFELEL86}3869999
8

896
4

093FOLSt98
8

=

85¹SPI
GLIOS

8
EEG
8

HEG
8

616#9
S

Sor
S

TLS0g
8

889
4

48880

TI

S68

II

986PSE
F

06S
F

649
8

—

881

61

918

9J

88696S

FE

60S

SE
——- =

W

LOGT

12836

-

o

unguog-w

buyog

LOGT

u26a0H⁰αUOuug

unahH¹h⁰E

2061

uaba

Fangejnd

—

nainvig

—

uhbulkLaaz

LOGT

1636

unggun
LOGT

183536
o

ngoghnjnhvag
2061

uaap<

mahyg-mah
-

ahug-

poga

LOGI

83536

Sanguli
-mhna

guu

unah

WHG-

mahua-
LOGT

83636

-̀

Jing-nonap:-Ih8
2061

uobb

-=

malgpoyag-uip
LOGT

1823535nauhvqivzag

zchuagiavzz

LOGI

13536

mnhunvyg-Hragjag

g
-mohmagg-mhuuvyg

‘GV

SOGTJLAP'T

moa

ahplsgoiasegg

"V

uy

Saahvl809113

SIG

uupa

ua%

uafuug

uang

|

usbızjuaf

|

sg

|

ahaz134qzame

|

-uauolrag
utod

Snj5

uag

Sng
l

ahə}130

onng-uhoguagag1unupaq
uv

gahol80311%

SI

uubs

mo%

uafuwg

f

aha¹hα?FMO
|

m39

gnje

ahhoh¹h⁰αauoualaagh
|

uag

Sujg

onng-ugogu2gag130unuka

806T

Vgmytho

vuoz

m

nənhuguəgəazg

123123931473

unsjjvipiyola

vang

uaa

2E

4



172

nötig , hauptſächlich für den Obſtverkehr . Die beſtellten Güterwagen konnten faſt ausnahmslos

ſofort geſtellt werden . Die geſchätzte Einnahme aus dem Güterverkehr war im Auguſt 1908 um

593760 M und in den Monaten Januar big Auguft 1908 um 41710 Mo geringer als in den

entſprechenden Zeiträumen des Jahres 1907 .

Erläuterungen für September 1908 .

Auch im September war der Reiſeverkehr ſtark . Die Witterung war in der erſten Hälfte

des Monats veränderlich , zum Teil ſchlecht , was einen vorzeitigen Rückſtrom der Reiſenden aus

den Sommerfriſchen zur Folge hatte . Die zweite Hälfte des Monats brachte eine Reihe herrlicher

Spätjahrtage . Ergänzungs⸗ , Sonder⸗ und Militärzüge wurden in ähnlichem Umfang wie im

Auguſt geführt . Der Tierverkehr war im allgemeinen rege . Die geſchätzte Einnahme aus dem

Perſonenverkehr war im September 1908 um 273 410 % höher und in den Monaten Januar

bis September 1908 um 1538 630 „ / geringer als in den entſprechenden Zeiträumen des Vorjahrs .

Der Güterverkehr hat gegenüber dem Vormonat etwas zugenommen , ſteht aber hinter dem

Verkehr im September 1907 zurück. Die Wirkungen der allgemeinen Flauheit im Wirtſchaftsleben

wurden durch den außerordentlich ſtarken Obſtverkehr etwas ausgeglichen . Der Schiffsverkehr auf

dem Rhein war lebhafter als im Auguſt , doch war der Schiffsraum vielfach nicht genügend aus⸗

genützt . Immerhin kann der Umſchlagsverkehr in den Mannheimer Häfen noch als mittelmäßig

bezeichnet werden . Die Schiffahrt auf dem Oberrhein wurde bis gegen Ende des Monats aufrecht⸗

erhalten , während ſie im September 1907 bis Karlsruhe ſchon in der Mitte des Monats ſchloß und

bis Kehl ganz eingeſtellt war . Auf dem Neckar konnte während des ganzen Monats gefahren werden .

Sondergüterzüge wurden in etwas größerer Zahl als im Auguſt geführt . Offene Güterwagen

konnten während des ganzen Monats ſofort geſtellt werden ; an gedeckten Güterwagen beſtand im

erſten und letzten Drittel des Monats ſtellenweiſe ein kleiner Mangel . Die geſchätzte Einnahme

aus dem Güterverkehr war im September 1908 um 380930 Mb und in den Monaten Januar bis

September 1908 - um 422640 M geringer al in den entſprechenden Zeiträumen des Jahres 1907 .

13 . Anſteckende Tierkrankheiten im September 1908 .

Die anzeigepflichtigen Tierſeuchen zeigten im Monat September folgende Bewegung :

Pferde : Die Influenza der Pferde trat in einem Stall unter 4 Pferden neu auf . Die Räude

der Pferde iſt erloſchen .

Rindvieh : Der Milzbrand iſt in 6 Gemeinden und 9 Ställen mit einem Beſtand von

51 Stück neu aufgetreten , dagegen in 6 Gemeinden und 6 Ställen mit 52 Tieren

erloſchen . Der Rauſchbrand kam in einer Gemeinde und 1 Stall mit einem

Beſtand von 3 Tieren vor . Die Maul⸗ und Klauenſeuche iſt in 2 Amts⸗

bezirken ( Schwetzingen und Kehl) in 3 Gemeinden und 6 Ställen unter 35 Tieren

neu aufgetreten . Der Bläschena usſchlag kam in 8 Gemeinden und 28 Ställen

mit einem Beſtand von 171 Tieren neu zur Beobachtung , in 3 Gemeinden und

15 Ställen mit 94 Tieren iſt derſelbe erloſchen .

Schweine : Rotlauf wurde in 38 Gemeinden und 64 Ställen mit einem Beſtand von 358

Schweinen neu feſtgeſtellt ; erloſchen iſt die Seuche in 49 Gemeinden und 78 Ställen

mit 784 Tieren . Schweinefeuche : Es kamen in 8 Gemeinden und 25 Ställen

unter 140 Schweinen Neuerkrankungen vor , während die Seuche in 8 Gemeinden

und 27 Ställen mit 265 Schweinen erloſchen iſt .

Schaffe: Die Räude der Schafe iſt in 5 Gemeinden und 7 Ställen unter 848 Schafen
erloſchen .

Geflügel : Die Geflügelcholera trat in 2 Gemeinden und 2 Ställen mit einem Geflügel⸗

beſtand von 126 Tieren neu auf , erloſchen iſt die Seuche in 2 Gemeinden und

2 Ställen mit 86 Tieren .

karlsruhe .— Druck der C. F. Müllerſchen Hofbuchdruckerei .
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